
Petition 

«Verkehrszukunft Thun – Sorge tragen zu unseren Innenstadt-Geschäften: rasches 
Umstellen auf Schicht-Baubetrieb & Verlängerung der Bauphase» 

Seit dem 3. April 2018 wird in der Thuner Innenstadt intensiv gebaut. In den Jahren 2018 und 2019 sollen in 
fünfeinhalbmonatigen Bauphasen der Berntorplatz und der Lauitor-Kreisel saniert werden. Diese Bauarbeiten haben 
grossen Einfluss auf die Verkehrsführung in der Stadt und leider auch auf die Umsätze der Thuner Innenstadtgeschäfte. 
Seit Beginn der Bautätigkeiten haben viele Geschäfte in der Innenstadt teilweise drastische Umsatzeinbussen zu 
verzeichnen. Für die Betroffenen ist klar, dass ein rasch möglicher Wechsel auf den Zwei-Schicht-Baubetrieb und eine 
Verlängerung der ersten Bauphase über den 21. September 2018 hinaus die Lage der Innenstadtgeschäfte deutlich 
verbessern würden. Mit einer Bautätigkeit im Zwei-Schichtbetrieb könnten die Bauarbeiten zügiger vorangehen, d.h. 
die Innenstadt – aber auch die übrigen Verkehrsteilnehmenden – wären weniger lange von den negativen 
Auswirkungen der Bauarbeiten wie Stau und Umleitungen betroffen. Wird die Bauphase über den 21. September 2018 
hinaus verlängert, könnte ein Teil der geplanten Bauarbeiten während den Herbstferien 2018 erledigt werden, d.h. 
während einer Zeit, in welcher das Verkehrsaufkommen aufgrund Ferienabwesenheit vieler Thuner/innen geringer 
ausfällt. Für den vom 23. – 25. September 2018 stattfindenden Thuner Ausschiesset würde sich sicher eine Lösung 
finden lassen.  

Daher fordern die unterzeichnenden Personen den Thuner Gemeinderat auf, zusammen mit den 
Verantwortlichen des Kantons Bern und der Energie Thun AG folgende Massnahmen umgehend 
umzusetzen: 

1. Während der momentan laufenden ersten Bauphase vom 3. April 2018 bis zum 21. September 2018 
(«Verkehrszukunft Thun») so rasch wie möglich auf einen 2-Schicht-Baubetrieb umzustellen, um die über 
2 Kalenderjahre geplante Bauzeit deutlich zu verringern. Dabei sind die Interessen der 
Innenstadtgeschäfte, der Anwohnerschaft und der Hotellerie zu berücksichtigen; 

2. Für die angelaufene erste Bauphase ist eine Verlängerung der geplanten Bauphase über den 21. 
September 2018 hinaus anzugehen. Dadurch sollte die Gesamtbauzeit (2018/2019) deutlich reduziert 
und mit dem Ende der Schulsommerferien 2019 zum Abschluss gebracht werden. Dabei soll sich die Stadt 
mit den Verantwortlichen des Thuner Ausschiessets absprechen; 
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Diese Petition darf von jeder Person, ungeachtet der Nationalität, des Wohnortes oder des Alters unterzeichnet werden (vgl. Art. 20 
Kantonsverfassung und Art. 9 Stadtverfassung). Sämtliche Angaben werden ausschliesslich für die vorliegende Petition verwendet. Der 
Datenschutz ist gewährleistet. Die unausgefüllten Petitionsbögen dürfen auch kopiert werden. 

Bitte auch teilweise ausgefüllte Bögen bis spätestens 4. Mai 2018 einsenden an: IGT Thun City, Postfach 87, 3602 Thun. 

Verantwortliches Petitionskomitee – Präsidium: Alain Marti, Unternehmer & Präsident IGT, Agnes Bettschen, Unternehmerin & 
Präsidentin Thuner KMU, Lukas Lanzrein, Stadtrat & Fraktionspräsident SVP/FDP, Mark van Wijk, Stadtrat FDP, Peter Aegerter, 
Stadtrat & Fraktionspräsident BDP 

Weitere Komiteemitglieder: Bernhard Schaufelberger, Helen Kirchhofer, Louis Krebser, Urs Steinmann, Thomas Tschui, Serge 
Lanz, Philipp Deriaz, Alain Kleiner, Mike Müller, Hanspeter Aellig, Carlo Schlatter, Susanna Ernst 


